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Bürgergeld-Jahr: mehr Arbeitslose, weniger
Förderung je Person

Budgets, Instrumente und Trägermarkt der Eingliederung in
Deutschland: eine Marktanalyse auf Basis amtlicher Statistik

2,61 Mio.
Arbeitslose 2023

3,8 Mrd. €
Eingliederung SGB II

86,7 %
Ausschöpfung

Jahresauswertung 2023 · veröffentlicht 2026 · Firmenkompass Marktanalyse

Ausgaben für Eingliederung je arbeitsloser Person in der

Grundsicherung

2.564 €

2020

2.502 €

2021

2.476 €

2022

2.200 €

2023

Eingliederungsausgaben des Bundes (SGB II, Ist) geteilt durch Arbeitslose im SGB II,

Jahresdurchschnitt; berechnet. Quellen: BIAJ, Bundesagentur für Arbeit.
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Zusammenfassung

1
Die Arbeitslosigkeit ist gestiegen.

2,61 Millionen im Jahresdurchschnitt 2023,

+7,9 % zum Vorjahr. Die Quote liegt bei 5,7 %.

2
Die Eingliederungsausgaben
sind gesunken.

Die Jobcenter gaben 2023 3,81 Mrd. Euro für

Eingliederung aus (−4 %). Je arbeitsloser Person

in der Grundsicherung sind das 2.200 Euro,

2020 waren es 2.564.

3
Verwaltung bindet mehr
Geld als Eingliederung.

Für Verwaltung gaben die Jobcenter 6,32 Mrd.

Euro aus, das 1,7-Fache der

Eingliederungsausgaben (2020: 1,5).

4
Das Jahr 2023.

Das Bürgergeld setzte stärker auf Qualifizierung,

die Eintritte in Weiterbildung stiegen deutlich.

Gleichzeitig wuchs die Arbeitslosigkeit, und das

Haushaltsurteil vom November leitete

Kürzungen für 2024 ein.

5
Gründungszuschüsse nehmen zu.

26.000 Gründungszuschüsse 2023 (+30 % zum

Vorjahr); Eintritte in Aktivierungsmaßnahmen

−4 %, in Weiterbildung +15 %.

6
Die Stimmung der
Weiterbildungsanbieter
hellt sich auf.

Der Klimawert aller Anbieter liegt 2023 bei +22

Punkten (Vorjahr +9), bei öffentlich finanzierten

Anbietern bei +20.

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang
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Die Ergebnisse auf einen Blick

2,61 Mio.
Arbeitslose im Jahresdurchschnitt

+7,9 % zum Vorjahr, Quote 5,7 %

3,81 Mrd. €
Eingliederungsausgaben der Jobcenter

86,7 % des Haushaltsansatzes von 4,40 Mrd. €

2.200 €
Eingliederung je arbeitsloser Person im SGB

II

2020: 2.564 € (−14 %, berechnet)

926.000
Eintritte in Aktivierung und Eingliederung

−4 % zum Vorjahr, inklusive Gutscheinen (AVGS)

3,45 Mio.
Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit

davon 840.000 nicht als arbeitslos gezählt

26.000
Gründungszuschüsse

+30 % zum Vorjahr

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

Amtliche Statistik und Haushaltsdaten, Stand Oktober 2026. Berechnete Werte sind als solche gekennzeichnet.
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Kapitel 1

Arbeitsmarkt
Wie hat sich die Arbeitslosigkeit seit 2020 entwickelt, und wen betrifft sie?

2,61 Mio.
Arbeitslose 2023

+8 %
zum Vorjahr

−23 %
in der Arbeitslosenversicherung (SGB III) seit

2020

Arbeitslose 2023 nach Rechtskreis

66,5 % 33,5 %

Grundsicherung (SGB II, Jobcenter) Arbeitslosenversicherung (SGB III, Agenturen)

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Monatsberichte Dezember und Jahr 2020–2023; Jahreswerte, Eintritte hochgerechnet.

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang
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2,61 Millionen Arbeitslose: +7,9 % zum Vorjahr, −3,2 % seit 2020

Abb. 1 Arbeitslose im Jahresdurchschnitt (Tausend)

2.695

2020

2.613

2021

2.418

2022

2.609

2023

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Monatsberichte Dezember und Jahr 2020–2023; Jahreswerte, Eintritte
hochgerechnet

Abb. 2 Arbeitslose in der Arbeitslosenversicherung, SGB III (Tausend)

1.137

2020

999

2021

808

2022

875

2023

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Monatsberichte Dezember und Jahr 2020–2023; Jahreswerte, Eintritte
hochgerechnet

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

Einordnung In der Arbeitslosenversicherung liegt die Zahl 2023 −23 % gegenüber 2020, in der Grundsicherung +11 %. Wer aus

sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung arbeitslos wird, bringt oft Berufserfahrung mit, die auch einen Neustart in die

Selbstständigkeit trägt.
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Unterbeschäftigung 3,45 Mio.: 840.000
Menschen zählen nicht als arbeitslos

Abb. 3 Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit, Jahresdurchschnitt

(Tausend)

3.488

2020

3.368

2021

3.185

2022

3.448

2023

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Monatsberichte Dezember und Jahr 2020–2023; Jahreswerte, Eintritte
hochgerechnet

Abb. 4 Davon nicht als arbeitslos gezählt, etwa in Maßnahmen (Tausend)

793

2020

754

2021

767

2022

840

2023

Unterbeschäftigung minus Arbeitslose, Jahresdurchschnitt; berechnet aus BA-Daten.

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

Einordnung Die Arbeitslosenzahl zeigt nur einen Teil der Lage. Wer an einer Qualifizierung oder Aktivierungsmaßnahme teilnimmt, zählt nicht

als arbeitslos. Im Dezember 2023 waren es allein 126.000 Menschen in Qualifizierung und 152.000 in Aktivierung und beruflicher

Eingliederung. Die Zahl der so Entlasteten liegt +9 % zum Vorjahr.
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1,73 Mio. Abgänge in Arbeit, 2,24 Mio. Zugänge aus Beschäftigung

Abb. 5 Abgänge aus Arbeitslosigkeit in Beschäftigung am ersten

Arbeitsmarkt (Tausend)

1.881

2020

1.962

2021

1.716

2022

1.726

2023

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Monatsberichte Dezember und Jahr 2020–2023; Jahreswerte, Eintritte
hochgerechnet; Jahressumme, ohne Ausbildung

Abb. 6 Zugänge in Arbeitslosigkeit aus Beschäftigung (Tausend)

2.551

2020

2.126

2021

2.124

2022

2.239

2023

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Monatsberichte Dezember und Jahr 2020–2023; Jahreswerte, Eintritte
hochgerechnet; Jahressumme, ohne Ausbildung

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

Was das bedeutet Beide Grafiken haben dieselbe Skala. 2023 kamen auf 100 Menschen, die aus Beschäftigung arbeitslos wurden, 77 Abgänge aus

Arbeitslosigkeit in Beschäftigung. Erwerbstätig waren im Jahresdurchschnitt 45,94 Mio. Menschen, sozialversicherungspflichtig

beschäftigt 34,71 Mio. (Juni).
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Saisonfigur 2023: Höchststand im August, Tiefststand im Mai

Abb. 7 Arbeitslose je Monat 2023 (Tausend)

2.616

Jan

2.620

Feb

2.594

Mär

2.586

Apr

2.544

Mai

2.555

Jun

2.617

Jul

2.696

Aug

2.627

Sep

2.607

Okt

2.606

Nov

2.637

Dez

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Monatsberichte Dezember und Jahr 2020–2023; Jahreswerte, Eintritte hochgerechnet; Monatswerte

2,70 Mio.
Höchststand im August

2,54 Mio.
Tiefststand im Mai

152.000
Spanne zwischen höchstem
und niedrigstem Monat

Saisonale Effekte prägen den Arbeitsmarkt: Im

Winter ruhen Bau und Außenberufe, im Sommer

melden sich Schulabgänger und

Ausbildungsabsolventen arbeitslos. Die Spanne

zwischen dem stärksten und dem schwächsten

Monat lag 2023 bei 5,8 % des Jahresdurchschnitts.

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

Was das bedeutet Monatsvergleiche sagen wenig ohne die Saisonfigur. Aussagekräftig ist der Vergleich mit dem Vorjahresmonat oder der

Jahresdurchschnitt.

Insider-Report Arbeitsmarktförderung 2023 · Firmenkompass Marktanalyse 9



Kapitel 2

Budgets
Wie viel Geld fließt in die Eingliederung, und wofür wird es tatsächlich
ausgegeben?

3,81 Mrd. €
Eingliederungsausgaben der Jobcenter 2023

86,7 %
des Haushaltsansatzes ausgeschöpft

1,7×
so viel für Verwaltung wie für Eingliederung

Ausgaben der Jobcenter 2023: Verwaltung und Eingliederung (Bundesmittel, Ist)

6,32 Mrd. € 3,81 Mrd. €

Verwaltungskosten (Bundesanteil) Leistungen zur Eingliederung

Quellen: BIAJ nach Haushaltsrechnungen und BMF-Monatsbericht.

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang
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Verwaltung +9 %, Eingliederung −5 % seit 2020

Abb. 8 Eingliederungsausgaben der Jobcenter, Ist (Mio. €)

3.998

2020

4.041

2021

3.986

2022

3.814

2023

Quellen: BIAJ nach Haushaltsrechnungen und BMF-Monatsbericht

Abb. 9 Verwaltungsausgaben der Jobcenter, Ist, Bundesanteil (Mio. €)

5.812

2020

5.857

2021

6.007

2022

6.318

2023

Quellen: BIAJ nach Haushaltsrechnungen und BMF-Monatsbericht

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

Was das bedeutet Beide Grafiken haben dieselbe Skala. 2023 lagen die Verwaltungsausgaben 1.068 Mio. Euro über ihrem Ansatz. Möglich wird das,

weil Jobcenter nicht verbrauchte Eingliederungsmittel in ihr Verwaltungsbudget umschichten dürfen.
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Je arbeitsloser Person in der Grundsicherung:
2.200 Euro Eingliederung, −14 % gegenüber 2020

Abb. 10 Ausschöpfung des Eingliederungstitels (Ist in % des Ansatzes)

79,8 %

2020

80,7 %

2021

82,9 %

2022

86,7 %

2023

Quellen: BIAJ nach Haushaltsrechnungen und BMF-Monatsbericht; berechnet

Abb. 11 Eingliederungsausgaben je arbeitsloser Person im SGB II (€)

2.564 €

2020

2.502 €

2021

2.476 €

2022

2.200 €

2023

Berechnet aus Eingliederungsausgaben (BIAJ) und Arbeitslosen im SGB II (Bundesagentur für Arbeit).

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

Was das bedeutet Die Ausschöpfung lag 2023 bei 86,7 % (Vorjahr 82,9 %). Die Arbeitslosigkeit in der Grundsicherung lag +8 % zum Vorjahr. Die Folge:

2.200 Euro je arbeitsloser Person, nach 2.476 Euro im Vorjahr. Bei der Bundesagentur (SGB III) lag die Ausschöpfung des

Eingliederungstitels 2023 bei 87,2 %.
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Das Jahr 2023: Bürgergeld,
Weiterbildungsoffensive und Haushaltskrise

4,40 Mrd. €
Eingliederungsansatz SGB II
2023 (Vorjahr 4,81)

1.068 Mio. €
Verwaltungsausgaben über dem
Ansatz 2023

3,18 Mrd. €
Eingliederungstitel der
Bundesagentur 2023 (SGB III,
Ansatz)

Das Bürgergeld setzte stärker auf Qualifizierung, die Eintritte in
Weiterbildung stiegen deutlich. Gleichzeitig wuchs die Arbeitslosigkeit,
und das Haushaltsurteil vom November leitete Kürzungen für 2024 ein.

Abb. 12 Verwaltungsausgaben der Jobcenter über dem

Ansatz (Mio. €)

687

2020

753

2021

906

2022

1.068

2023

Ist minus Soll, Bundesanteil; berechnet aus BIAJ-Daten.

Quellen: BIAJ; Bundesagentur für Arbeit; Deutscher Bundestag; Bundesverfassungsgericht; Gesetzes- und Verordnungstexte (siehe Quellenverzeichnis).

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

01.01.2023
Bürgergeld ersetzt das
Arbeitslosengeld II

01.07.2023
Weiterbildungsgeld 150 € und
Bürgergeldbonus starten

20.07.2023
Gesetz zur Stärkung der Aus- und
Weiterbildungsförderung verkündet

15.11.2023
Bundesverfassungsgericht kippt den
Nachtragshaushalt 2021

29.12.2023
Haushaltsfinanzierungsgesetz 2024:
Weiterbildung im Bürgergeld
wechselt 2025 zu den Agenturen

Einordnung 2023 brachte mit dem Bürgergeld mehr Weiterbildung, aber weniger Eingliederungsmittel je arbeitsloser Person. Das

Haushaltsurteil vom November prägte die Folgejahre.

Insider-Report Arbeitsmarktförderung 2023 · Firmenkompass Marktanalyse 13



Kapitel 3

Instrumente
Welche Förderinstrumente kommen bei den Menschen an?

926.000
Eintritte in Aktivierung und Eingliederung (inkl.

AVGS)

300.000
Eintritte in berufliche Weiterbildung

26.000
Gründungszuschüsse

Veränderung 2022 → 2023

+8 %
Arbeitslose

−4 %
Aktivierung und Eingliederung

+15 %
Berufliche Weiterbildung

+30 %
Gründungszuschuss

−9 %
Einstiegsgeld

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Monatsberichte Dezember und Jahr 2020–2023; Jahreswerte, Eintritte hochgerechnet; berechnet.

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang
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Aktivierung −4 %, Weiterbildung +15 % zum Vorjahr

Abb. 13 Eintritte in Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen

Eingliederung, § 45 SGB III (Tausend)

968

2020

1.015

2021

961

2022

926

2023

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Monatsberichte Dezember und Jahr 2020–2023; Jahreswerte, Eintritte
hochgerechnet; 2020 nicht hochgerechnet

Abb. 14 Eintritte in Förderung der beruflichen Weiterbildung (Tausend)

269

2020

269

2021

262

2022

300

2023

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Monatsberichte Dezember und Jahr 2020–2023; Jahreswerte, Eintritte
hochgerechnet

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

Was das bedeutet Zu den Maßnahmen nach § 45 SGB III gehören auch Coachings per Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS). Die amtliche

Statistik weist Gutscheine für Gründungscoaching nicht gesondert aus. Das Vermittlungsbudget lag 2023 bei 356.000 Fällen (+6 %).
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Gründungszuschüsse +30 % seit 2020, Vollerwerbsgründungen +2 %

Abb. 15 Gewährte Gründungszuschüsse (Tausend)

20

2020

20

2021

20

2022

26

2023

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Monatsberichte Dezember und Jahr 2020–2023; Jahreswerte, Eintritte
hochgerechnet

Abb. 16 Gründungen im Vollerwerb in Deutschland (Tausend)

201

2020

236

2021

222

2022

205

2023

Quelle: KfW-Gründungsmonitor, jeweils Ausgabe des Folgejahres.

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

Was das bedeutet 2023 gab es rund 205.000 Gründungen im Vollerwerb und 26.000 gewährte Gründungszuschüsse. Gründung aus Arbeitslosigkeit

ist damit ein relevanter Weg in Arbeit, für den eine gute Vorbereitung, etwa per Gründercoaching, entscheidend ist.
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Kapitel 4

Trägermarkt
Wie verändert sich der Markt der Bildungs- und Maßnahmeträger?

8.003
zugelassene Träger nach AZAV (Stand

31.12.2022)

71,95 €
Kostensatz je Stunde für Einzelcoaching zur

Gründung, gültig 2023

+22
Klimawert aller Weiterbildungsanbieter 2023

Geschäftsklima der Weiterbildungsanbieter (Skala −100 bis +100)

-13
2020 alle Anbieter

+15
2021 alle Anbieter

+9
2022 alle Anbieter

+22
2023 alle Anbieter

Quelle: BIBB/DIE, wbmonitor.

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang
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Der Trägermarkt im Jahr 2023: Zulassungen, Kosten, Stimmung

8.003 → 7.735
zugelassene Träger nach AZAV, 2022 → 2025

151.000 →
225.000
zugelassene Maßnahmen, 2022 → 2025

Weniger Träger bieten mehr Maßnahmen an: Der Markt konzentriert sich auf

größere und spezialisierte Anbieter. Zahlen für 2023 und 2024 veröffentlicht

die Deutsche Akkreditierungsstelle nicht.

Klimawert öffentlich finanzierter Weiterbildungsanbieter

-9
2020

+9
2021

+2
2022

+20
2023

Quellen: DAkkS, Zulassungen nach AZAV (31.12.2022, 31.12.2025); BIBB/DIE, wbmonitor.

Abb. 17 Kostensatz je Stunde für Einzelcoaching zur Heranführung an

eine Selbstständigkeit (€)

71,95 €

ab 2022

77,70 €

ab 2024

88,11 €

ab 2026

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Bundesdurchschnittskostensätze § 45 SGB III (Ziel Nr. 4, Einzelmaßnahme).

Die Kostensätze der Bundesagentur steigen seit 2022 um 22 %. Sie bilden

die Kostenentwicklung der Träger ab und setzen den Rahmen für die Preise

im Markt.

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

Was das bedeutet Für Gründende und Arbeitsuchende heißt die Konzentration: weniger Anbieter, aber mehr spezialisierte Angebote. Für Träger heißt

sie: Wer in Jahren unsicherer Haushalte bestehen will, braucht klare Qualität, digitale Wege und transparente Ergebnisse.
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Ausblick 2024: Eingliederungsansatz 4,15 Mrd. Euro (−6 %)

4,15 Mrd. €
Eingliederungsansatz SGB II 2024 (2023:
4,40)

3,28 Mrd. €
Eingliederungstitel der Bundesagentur 2024
(2023: 3,18)

Ob Förderung bei den Menschen ankommt, entscheidet sich in der

Mittelbewirtschaftung der Jobcenter. Bleiben die Verwaltungskosten

unterfinanziert, fließt Geld aus der Eingliederung ab.

Für die Gründungsförderung zählt eine frühe, gut begründete Beratung:

Gründungszuschuss und Gründercoaching setzen voraus, dass der Weg vor

der Gewerbeanmeldung geplant wird.

Empfehlungen

1. Verwaltung auskömmlich finanzieren, damit Eingliederungsmittel nicht

umgeschichtet werden müssen.

2. Statistik zu Gutscheinen erweitern: Gründungscoachings per AVGS

gesondert ausweisen, mit bewilligtem Umfang.

3. Bundesweite Orientierungswerte für den Umfang von Coachings, damit die

Förderung nicht vom Wohnort abhängt.

4. Planungssicherheit für Träger auch bei unsicheren Haushalten.

5. Erfolgsquoten transparent machen: Integrationsquoten der Träger mit

Stichtag veröffentlichen.

Überblick Arbeitsmarkt Budgets Instrumente Trägermarkt Ausblick Anhang

Fazit 2023 brachte mit dem Bürgergeld mehr Weiterbildung, aber weniger Eingliederungsmittel je arbeitsloser Person. Das

Haushaltsurteil vom November prägte die Folgejahre.
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Methodik und Quellen

Der Insider-Report wertet amtliche Statistik und Haushaltsdaten

aus. Jahreswerte der Bundesagentur sind Jahresdurchschnitte

bzw. hochgerechnete Eintritte der zwölf Monate. Haushaltswerte
beziehen sich auf die Bundesmittel für die Jobcenter (SGB II,

Titel 685 11 und 636 13) und auf den Eingliederungstitel der

Bundesagentur (SGB III).

Berechnete Werte: Ausschöpfung (Ist ÷ Ansatz), Eingliederung je
arbeitsloser Person im SGB II (Ist ÷ Arbeitslose SGB II),

Veränderungsraten. Statistikbrüche: Rechtskreiswechsel

Geflüchteter aus der Ukraine 2022, Bürgergeld ab 2023,

Weiterbildung von Bürgergeld-Beziehenden bei den Agenturen

ab 2025.

Diese Jahresauswertung wurde 2026 rückblickend erstellt. Sie

enthält ausschließlich amtliche und öffentlich zugängliche

Daten.

Zitierhinweis: Firmenkompass Marktanalyse (2026): Insider-Report

Arbeitsmarktförderung 2023. Jahresauswertung 2023, veröffentlicht 2026. Frankfurt
am Main.

1. Bundesagentur für Arbeit: Monatsbericht zum Arbeits- und Ausbildungsmarkt, Dezember und das Jahr
2022–2025

2. BIAJ: SGB-II-Verwaltungskosten 2005 bis 2025 (03.02.2026)

3. BIAJ: Ausgaben für Leistungen zur Eingliederung, Soll/Ist 2005–2024 (16.07.2025)

4. BIAJ: Bundesmittel 2026 je Jobcenter (21.12.2025)

5. Freie Wohlfahrtspflege NRW: Factsheet „Aktiv für Arbeit“ (Stand August 2026), Ist 2025

6. bag arbeit: Eingliederungstitel – Mittel zunehmend für andere Aufgaben (01.10.2026)

7. Antwort der Bundesregierung, BT-Drs. 21/2498 (30.10.2025)

8. Bundesagentur für Arbeit: Haushalt der BA 2026

9. Bundesagentur für Arbeit: Finanzentwicklung der Arbeitslosenversicherung, Dezember 2023

10. Deutscher Bundestag: Vorläufige Haushaltsführung 2025

11. Bremische Bürgerschaft, Drs. 21/1744 (Mittelbewirtschaftung der Jobcenter 2025)

12. KfW Research: KfW-Gründungsmonitor 2023, 2024, 2025, 2026

13. Statistisches Bundesamt: Gewerbeanzeigen, Pressemitteilungen 2023–2026

14. DIHK-Report Unternehmensgründung 2026

15. Deutsche Akkreditierungsstelle (DAkkS): Zulassungen nach AZAV, Stand 31.12.2022 und 31.12.2025

16. BIBB/DIE: wbmonitor Umfragen 2022–2025

17. Bundesagentur für Arbeit: Bundesdurchschnittskostensätze § 45 SGB III ab 01.07.2026 (veröffentlicht über
die BAG Arbeit)
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https://statistik.arbeitsagentur.de/Statistikdaten/Detail/202512/arbeitsmarktberichte/monatsbericht-monatsbericht/monatsbericht-d-0-202512-pdf.pdf
https://statistik.arbeitsagentur.de/Statistikdaten/Detail/202512/arbeitsmarktberichte/monatsbericht-monatsbericht/monatsbericht-d-0-202512-pdf.pdf
https://www.biaj.de/images/2026-02-03_sgb2_verwaltungskosten_vwk_2005-bis-2025.pdf
https://www.biaj.de/images/2025-07-16_ausgaben_leistungen_zur_eingliederung_bund_soll_ist_2024.pdf
https://biaj.de/images/2025-12-21_jobcenter-bundesmittel-2026_eingliederung_verwaltungskosten.pdf
https://www.freiewohlfahrtspflege-nrw.de/fileadmin/user_data/2026/Initiativen/aktiv-fuer-arbeit/2026-08-05_Aktiv_fuer_Arbeit_Factsheet.pdf
https://www.bagarbeit.de/themen/sozialer-arbeitsmarkt/eingliederungstitel-mittel-zunehmend-fuer-andere-aufgaben/
https://dserver.bundestag.de/btd/21/024/2102498.pdf
https://www.arbeitsagentur.de/datei/haushalt-der-ba-2026_ba055018.pdf
https://www.arbeitsagentur.de/datei/jahresbericht-2023_ba047697.pdf
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw01-vorlaeufige-haushaltsfuehrung-1034326
https://www.bremische-buergerschaft.de/drs_abo/2026-04-15_Drs-21-1744_70fc8.pdf
https://www.kfw.de/%C3%9Cber-die-KfW/KfW-Research/KfW-Gr%C3%BCndungsmonitor.html
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2026/03/PD26_074_52311.html
https://www.dihk.de/de/newsroom/dihk-report-unternehmensgruendung-2026--184150
https://www.dakks.de/
https://www.bibb.de/wbmonitor
https://www.bagarbeit.de/wp-content/uploads/2026/07/tabelle-kosten-aktivierung-und-berufliche-eingliederung-2022_ba037984.pdf
https://www.bagarbeit.de/wp-content/uploads/2026/07/tabelle-kosten-aktivierung-und-berufliche-eingliederung-2022_ba037984.pdf
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